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60. Badesaison

Die Frühjahrsausstellung vifra findet vom 20. bis 25. Mai 
bereits zum 41. Mal statt. Über 60 Aussteller präsentieren 
in der Lonza Arena ihre Produkte und Dienstleistungen. 
Ehrengast ist dieses Jahr die Jugend Oberwallis.

41. vifra

Die Musikgesellschaft Vispe lädt morgen Samstag, 7. Mai, 
19.30 Uhr, in den Theatersaal des Kultur- und Kongresszen-
trums La Poste zu ihrem Jahreskonzert ein. Die Zuhörer 
erwartet ein Flickenteppich musikalischer Ideen.
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Jahreskonzert der Vispe

Seit Ende April ist das Schwimmbad Mühleye wieder offen. 
Neben verschiedenen Anlässen und Aktivitäten, die bis am 
25. September angeboten werden, kann man dieses Jahr 
auch das Jubiläum der 60. Badesaison feiern.
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Auf den          gebracht•Das war 1522!
Franz von Riedmatten, Instruktionsrichter des Bezirkes 
Visp, der 2018 im hohen Alter von 95 Jahren gestorben 
ist und durch seinen treffenden Humor und sein mar-
kantes und unvergleichliches Gommertitsch zu einer der 
populärsten Figuren von Visp zählte, wurde manchmal 
gefragt, warum er sich, nach einem halben Jahrhundert 
in Visp, nicht um das dortige Burgerrecht beworben habe. 
Verschmitzt lachend antwortete er, wieso sollte er sich um 
etwas bewerben, was man schon ein halbes Jahrtausend 
besitze. Wie soll es dazu gekommen sein? Als erster dieses 
Namens wurde um 1380 der Junker Juilto Riedmatten im 
Ried ob St. Niklaus genannt. Ende des 14. Jahrhunderts 
zog er mit seiner Familie nach Visp. Das jüngste der vier 
Kinder war Johanis Adrian, Hausmeister von Kardinal 
Schiner. Dieser war es, der 1513 von Kaiser Maximilian 
den Adelsbrief erhielt. Bruder Petermann Riedmatten war 
Notar, Grosskastlan und Landvogt im Unterwallis. Sein 
Sohn Adrian befand sich bereits in den Studien, die ihm 
später die Bischofswürde eintrugen. Der 1544 das Wallis 
bereisende Stumpf berichtete von diesem Visper Bischof  
u. a.: "Adrian ist ein vernünftiger Mann, von person wohl-
gestalt, demütig, reichen und armen gleich freundlich". Es 
wird angenommen, dass Petermann 1522 an der westlichen 
Mitte am künftigen "Kauff", dem Kaufplatz von Visp, das 
einzige in diesem Gebiet damals noch völlig frei stehende 
Holzhaus erstellte. Dieses Holzhäuschen, das zweistöckige 
im Süden des heutigen Platzes, war kaum halb so breit wie 
das gegenwärtige. Der Merian-Stich von 120 Jahren später 
zeigt dort schon mehrere Häuser. 1719 erwarb der Gastwirt 
Peter Burgener aus dem Saastal das Häuschen. Dieses 
wurde nun umgebaut und zu einem bedeutend grösseren 
Wohn-/Geschäftshaus mit einem Schrägdach in der Höhe 
Richtung Norden versehen. Damit erlosch das Geschlecht 
der von Riedmatten in Visp. 1912 erwarb Louis Casetti aus 
Bognanco das Haus. Er baute die Schräge zum heutigen, 
stattlichen Haus aus. Im Erdgeschoss hatte er seinen 
beachtlichen Tuchladen eingerichtet. Er starb jedoch, erst 
37-jährig, schon 1918, möglicherweise an der Spanischen 
Grippe. Heute befindet sich – ausser dem Erdgeschoss – das 
ganze Haus im Besitz der Familie des einheimischen Remo 
Valsecchi. Das Geschlecht der von Riedmatten stammt also 
ursprünglich nicht aus dem Goms, wo es seine Hochblüte 
erlebte, sondern von St. Niklaus und später aus Visp, von 
wo aus es sich ausbreitete.                                        Fins

GEMEINDE VISP                          Bekanntmachung

Einladung                     
zur Urversammlung

Die Urversammlung wird auf Dienstag, 31. Mai 2022, 
19 Uhr, ins Kultur- und Kongresszentrum La Poste                       
einberufen.

Traktanden:
1.	 Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler
2.	 Protokoll der Urversammlung vom 23. November 2021: 

Genehmigung
3.	 Jahresrechnung 2021 und Bericht der Revisoren: Be-

schlussfassung
4.	 Kultur- und Kongresszentrum La Poste – Ersatz der 

szenisch technischen Einrichtung – Bühnenmaschinerie: 
Realisierungs- und Kreditbeschluss

5.	 Orientierungen
	 • Fusion Baltschieder-Eggerberg-Visp
	 • Allgemeine Gemeindeinformationen
6.	 Verschiedenes

Die Jahresrechnung 2021 der Gemeinde Visp ist abge-
schlossen. Die Unterlagen dazu, das Protokoll der letzten 
Urversammlung und die Dokumente zu den Geschäften, 
über welche Beschluss zu fassen ist, liegen während der 
gesetzlichen Frist von 20 Tagen vor der Urversammlung,        
d. h. ab 11. Mai 2022, im Rathaus (Finanzabteilung) 
öffentlich zur Einsicht auf.

Die Gemeindeverwaltung

Beeindruckende Zahlen    
im Registerhalterwesen

Die in mehreren Bereichen boomende Gemeinde Visp widerspiegelt 
sich auch in der Statistik des Registerhalterwesens:

Jahr	 Handänderungen	 fakturierte Gebühren
	 Anzahl	 Betrag in Fr.	 in Fr.	

2018	 182	 51 511 601	 10 335

2019	 184	 75 225 235	 10 995

2020	 201	 77 876 250	 11 780

2021	 279	 131 365 887	 16 820

2022*	 38	 20 075 100	 2 155
(*Stand März 2022)	

Beeindruckend kann festgestellt werden, dass sich die Handän-
derungen innert vier Jahren in Bezug auf die Anzahl um 97 oder 
53,3 % und in Bezug auf den Totalbetrag um satte 79.854 Mio.  
Fr. oder 155 % erhöht haben.

"Naturpärke in der Stadt" 
anfangs Juni

Der Landschaftspark Binntal 
hat bei der Gemeinde das 
Gesuch eingereicht, am Freitag, 
3. Juni, von 9 bis 15 Uhr, auf 
dem Kaufplatz die Standaktion 
"Parchi in città – Naturpärke in 
der Stadt" durchzuführen. Die 
Walliser Naturpärke Binntal und 
Pfyn-Finges organisieren zu-
sammen mit den italienischen 
Nachbarn Parchi naturali Alpe 
Veglia, Alpe Devero, Alta Valle 

Antrona und Parco nazionale Val 
Grande einmal im Jahr die Akti-
on "Parchi in città – Naturpärke 
in der Stadt". Von 10 bis 14 Uhr 
werden 4 bis 6 Marktstände mit 
Informationsmaterial zu den 
Pärken und Regionalprodukten, 
Degustation und Verkauf von 
Käse, Trockenwürsten, Polenta 
und Wein betrieben.
Der Gemeinderat hat die Stand-
aktion bewilligt.

Lebhäge, Gebüsche,      
Sträucher und Bäume bis 

Mitte Mai zurückschneiden
Gemäss Art. 169 und 172 des kantonalen Strassengesetzes 
müssen Lebhäge, Gebüsche und Sträucher und dergleichen 
bis spätestens 15. Mai so zurückgeschnitten werden, dass 
ihre Zweige längs von Strassen-, Gehsteig- und Radpis-
tenrändern abstehen und
a)	ihre Höhe 1 m nicht übersteigt, wenn ihr Abstand vom 

Strassen-, Gehsteig- oder Radpistenrand weniger als      
2 m beträgt;

b)	ihre Höhe 1.80 m nicht übersteigt, wenn ihr Abstand 
mindestens 2 m beträgt; die Höhen bemessen sich vom 
Niveau des Fahrbahnrandes aus.

Ebenfalls müssen an sämtlichen öffentlichen Strassen 
und Wegen angrenzende Bäume vor dem 15. Mai so 
zurückgeschnitten werden, dass sie den Strassen- und 
Fussgängerverkehr sowie die Übersicht nicht beeinträch-
tigen bzw. gefährden.

Gemäss  Art. 172 StrG wird die Gemeinde nach dem 16. Mai 
Kontrollen durchführen und nötigenfalls nicht ausgeführte 
Arbeiten auf Kosten der Grundeigentümer vornehmen bzw. 
durch Dritte ausführen lassen.
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vispamtliches
AMTLICHE PUBLIKATIONEN DER GEMEINDE VISP

Öffnungs-
zeiten über 

Auffahrt
Die Büros der Gemein-
deverwaltung sind über 
Auffahrt von Mittwoch, 
25. Mai, abends, bis 
Montag, 30. Mai, mor-
gens, geschlossen.

vifra bewilligt
Der Geschäftsführer der Lonza 
Arena hat bei der Regional-
polizei das Gesuch für die 
Durchführung der diesjährigen 
vifra vom 20. bis 25. Mai in der 
Lonza Arena eingereicht.

Der Gemeinderat hat den Anlass 
genehmigt sowie die Bewil-
ligung unter Einhaltung des 
Sicherheits- und Parkplatz-
konzepts erteilt.

Betriebsbewilligungen     
erteilt

Natalie Zimmermann, wohnhaft 
in Naters, hat das Gesuch 
um Betriebsbewilligung für 
den Agrola TopShop an der 
Kantonsstrasse 50 in Eyholz 
eingereicht. Dieser Betrieb 
bietet gewerbsmässig alkoholi-
sche und alkoholfreie Getränke 
sowie Speisen zum Genuss 
vor Ort und zum Mitnehmen 
zu folgenden Öffnungs- und 
Schliessungszeiten an: Montag 
bis Samstag: 6 bis 21 Uhr, 
Sonntag: 7 bis 21 Uhr.

Rosemarie Biderbost, wohnhaft 
in Glis, hat der Gemeinde mit-
geteilt, dass sie ihre Tätigkeit 
als Inhaberin der Betriebsbe-
willigung des Crossroads Café 

an der Kantonsstrasse 75 in 
Visp per 31. März aufgibt. Im 
Gegenzug hat Ruth Franzen, 
wohnhaft in Visp, Mitte März 
das Gesuch für die Betriebs-
bewilligung für das Crossroads 
Café, eingereicht. Dieser Betrieb 
bietet gewerbsmässig alkoholi-
sche und alkoholfreie Getränke 
sowie Speisen zum Genuss 
vor Ort und zum Mitnehmen 
zu folgenden Öffnungs- und 
Schliessungszeiten an: Montag 
bis Sonntag: 5 bis 23 Uhr.

Da gegen die beiden ausge-
schriebenen Gesuche keine 
Einsprachen eingegangen sind, 
hat der Gemeinderat diese 
Betriebsbewilligung erteilt.

Verschiedene Arbeiten für        
Kindergarten Visp West vergeben

In Visp West entsteht ein neuer 
Kindergarten. Das Bauprojekt 
soll durch eine nachhaltige, 
kindergerechte und naturnahe 
Gestaltung der Umgebung 
ergänzt werden. Das Projektziel 
ist die Entwicklung eines zeit-
gemässen Erlebnisraumes für 
Kinder unter Berücksichtigung 
der Bedürfnisse seitens Schule 
und Wohnquartier. Da es sich 
bei dem vorliegenden Projekt um 
ein exklusives Angebot mit stark 
pädagogischem Hintergrund 
handelt, konnte einzig ein 
Angebot beim entsprechenden 
Fachbüro eingeholt werden. 

Der Gemeinderat hat die 

Planung, Ausschreibung und 
Begleitung der Ausführung 
im freihändigen Verfahren 
zum Preis von Fr. 9 304.70 an 
GartenMensch Imboden in Visp 
vergeben. 

Rachel Imboden, welche 
das Projekt leitet, hat in den 
Gemeinden Steg, Agarn und 
Baltschieder bereits erfolg-
reich mit Schulkindern Gärten 
angelegt. Diese Räume ma-
chen als grünes Schulzimmer 
die Natur direkt erlebbar. Die 
verschiedensten Kreisläufe 
und Zusammenhänge in der 
Natur werden den Kindern so 
unmittelbar sichtbar gemacht.

Zudem hat der Gemeinderat die 
Maler- und Gipserarbeiten für 
den Neubau des Kindergartens 
vergeben. Diese wurden im 
Einladungsverfahren für Fr. 
120 062.25 an das wirtschaft-
lich günstigste Angebot der 
Maler und Gipser Dirren GmbH 
in Visp erteilt.

Für die Bestellung der Storen 
wurden verschiedene Angebote 
eingeholt. Der Gemeinderat hat 
den Auftrag im freihändigen 
Verfahren zum Preis von Fr. 
11 998.85 an Schmidt Storen 
in Naters vergeben.

Kontrolle der 
Wasserschieber

Die erforderliche Kontrolle von 
275 Schiebern (ca. 33 % von 
total 820 Stück) wurde für Fr. 
12 735.55 an die vonRoll hydro 
(Suisse) AG vergeben. 

Neue Einspeisung               
des Berieselungsnetzes

Gemäss dem Gemeinderatsbe-
schluss vom 12. Oktober 2021 
wurde die Flurgenossenschaft 
"Rottenlösser" per Ende 2021 
aufgelöst. Als Alternativlösung 
bzw. zur Gewährleistung des 
Betriebs der Berieselungs-
anlage "Rottenlösser" wurde 
seinerzeit beschlossen, das 
bestehende Berieselungsnetz 
über die Wässerwasserzufuhr 
des Berieselungsnetzes "Visp 
West" einzuspeisen. 

In Zusammenhang mit der neu 
zu erstellenden Trinkwasser-
Zuleitung der Lonza AG ab 
dem Abgabeschacht der neuen 

Trinkwasser-Bergleitung bei 
der Rottenbrücke kann diese 
Zuleitung kostengünstig vorge-
nommen werden (gemeinsame 
Nutzung des Grabens).

Mit dieser Massnahme können 
die betroffenen Eigentümer 
des Perimeters "Rottenlösser" 
ihre Grundstücke weiterhin mit 
Wässerwasser berieseln. 

Die Neueinspeisung des Berie-
selungsnetzes "Rottenlösser" 
ab dem Wässerwasser-Netz 
Visp West wurde zum Betrag 
von Fr. 11 015.25 an die Otto 
Stoffel AG in Visp vergeben.

Gemeinde kann Leitung 
mitbenutzen

Im Rahmen des vom Zweckverband Regionale 
Wasserversorgung Südrampe neu erstellten Ab-
gabeschachts West südlich der Baltschiederbrücke 
muss die bestehende Trinkwasser-Hauptleitung als 
zusätzliche Trinkwasser-Einspeisung in das TW-Netz 
der Gemeinde Visp angepasst und umgelegt werden. 

Das südlich des Abgabeschach-
tes gelegene Teilstück der 
TW-Hauptleitung der Gemeinde 
Visp kann in denselben Graben, 
welcher von der Lonza AG 
für deren neue TW-Zuleitung 
erstellt wird, verlegt werden. 
Durch die Mitbenützung des 
Grabens muss dieser verbreitert 
werden, was mit Kosten in der 
Grössenordnung von ca. Fr. 
15 000.– verbunden ist.

Die erforderlichen Anpas-
sungs- und Umlegearbeiten 
der bestehenden Trinkwasser-
Hauptleitung der Gemeinde Visp 
von Baltschieder her wurden 
zum Preis von Fr. 40 817.20 
an die Otto Stoffel AG in Visp 
vergeben.
Die Gemeinde beteiligt sich 
in der Grössenordnung von Fr. 
15 000.– am gemeinsamen 
Graben.

Ersatz der          
Korpusse im 

Schulhaus Sand
Im Kontext der umfassenden 
Sanierungsarbeiten im Primar-
schulhaus Sand Süd musste 
2020 ein für den Schulbetrieb 
speziell angefertigter Korpus 
zur Ablage von Dokumenten pro 
Schulzimmer entfernt und ent-
sorgt werden. Die Lehrerschaft 
hat um einen gleichwertigen 
Ersatz des Möbels gebeten.

Die Schreinerei Furrer, welche 
bereits alle Schränke, Regale 
und anderweitige feste Möblie-
rung im Sand Nord und Sand 
Süd produziert und eingebaut 
hatte, hat eine Zusatzofferte 
zur Produktion und zum Einbau 
der 31 Korpusse in gleicher 
Art wie die bereits eingebaute 
Möblierung hinterlegt.

Der Gemeinderat hat die Arbei-
ten zum Preis von Fr. 38 594.30 
als Folgeauftrag an die Schrei-
nerei Furrer in Visp vergeben.Mobiltelefone für                 

Regionalpolizei Visp
Der Gemeinderat hat – nach Evaluation – die An-
schaffung von neun Mobiltelefonen Apple iPhone 
13 für die Regionalpolizei Visp zum Betrag von ca. 
Fr. 7 200.– bewilligt.

Mit der Konvention zwischen 
der Gemeinde Visp und der 
Kantonspolizei Wallis vom 1. 
April 2021 erfolgte eine Reihe 
von Erweiterungen der Kom-
petenzen sowie der Zugriffs-
rechte auf die elektronischen 
Fahndungsmittel von Bund 
und Kanton. 

Der Zugriff auf die erwähnten 
Informatik-Dienstleistungen 
und Fahndungsmittel kann 
aus sicherheitsrelevanten 
Vorschriften von Bund und 
Kanton ausschliesslich über 
Mobiltelefone der Marke Apple 
iPhone erfolgen. Es besteht 
keine Alternative. Im Weiteren 

müssen, aus denselben bun-
des- und kantonsrelevanten 
Sicherheits- und Verantwort-
lichkeitsvorschriften, sämtliche 
Zugriffe personalisiert und 
damit zurückverfolgbar sein, 
um einen Missbrauch der Da-
teien zu verhindern bzw. deren 
gegebenenfalls strafrechtlich 
relevante Rückverfolgung zu 
gewährleisten. 

Ebenso werden die künftigen 
elektronischen Zugriffe auf die 
Applikationen der Bussen- und 
Parkkarten-Verwaltung OM, 
respektive deren Kontrolle, 
ausschliesslich durch personifi-
zierte Mobiltelefone ausgeführt.
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Ingenieurmandat 
für Bushaltestelle 

Pomona 
Das Ingenieurbüro AFRYSchweiz 
AG in Brig, welches für den 
Kanton Wallis, Dienststelle 
für Mobilität, die Anpassung 
der Bushaltestelle in der Po-
mona plant und ausführt, hat 
die Planung, Ausschreibung 
und Baubegleitung für die 
Fussgängerquerung durch den 
Schutzdamm nach Visp West 
offeriert. Der Gemeinderat hat 
diesen Auftrag zum Preis von Fr. 
5 385.– an obgenannte Firma 
vergeben.
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Eidgenössische Abstimmung 
vom 15. Mai 2022

Die Urversammlung wird einberufen auf Sonntag, 15. Mai, um über die folgenden eidge-
nössischen Vorlagen abzustimmen:

–	die Änderung vom 1. Oktober 2021 des Bundesgesetzes über Filmproduktion und Filmkultur 
(Filmgesetz, FiG)

–	die Änderung vom 1. Oktober 2021 des Bundesgesetzes über die Transplantation von 
Organen, Geweben und Zellen (Transplantationsgesetz)

–	den Bundesbeschluss vom 1. Oktober 2021 über die Genehmigung und die Umsetzung 
des Notenaustauschs zwischen der Schweiz und der EU betreffend die Übernahme der 
Verordnung (EU) 2019/1896 über die Europäische Grenz- und Küstenwache und zur Auf-
hebung der Verordnungen (EU) 1052/2013 und (EU) 2016/1624 (Weiterentwicklung des 
Schengen-Besitzstands)

Öffnungszeiten der Urnen

Sonntag, 15. Mai, 9.00 bis 11.00 Uhr

Wahl- und Abstimmungsmaterial sowie Stimmkarte

Alle stimmberechtigten Personen erhalten vor der Abstimmung einen persönlich adressierten 
Umschlag mit dem amtlichen Stimmmaterial (Rücksendungsblatt/Stimmkarte, Stimmkuvert  
und Stimmzettel) für die Abstimmung. 

Wer jetzt noch nicht im Besitz des Stimmmaterials ist, soll dies umgehend der Gemeindekanzlei 
melden (Tel. 027 948 99 11).

Anleitung zur Stimmabgabe an der Urne

Das nach Hause zugestellte amtliche Stimmmaterial (Rücksendungsblatt/Stimmkarte, 
Stimmkuvert und Stimmzettel) muss an die Urne mitgenommen werden.

Anleitung zur brieflichen Stimmabgabe

–	Die Stimmzettel ausfüllen, diese anschliessend in das dafür vorgesehene Stimmkuvert 
legen.

–	Das Stimmkuvert in den Übermittlungsumschlag legen.

–	Auf dem Rücksendungsblatt/Stimmkarte die Unterschrift anbringen, andernfalls ist die 
Stimme ungültig.

–	Auf dem Rücksendungsblatt/Stimmkarte die Etikette 
anbringen, andernfalls ist die Stimme ungültig.

–	Das Rücksendungsblatt/Stimmkarte in den Übermitt-
lungsumschlag legen, sodass die Adresse der Gemeinde im Sichtfenster erscheint.

–	Den Übermittlungsumschlag frankieren und rechtzeitig der Post übergeben, sodass er 
spätestens am Freitag, der dem Urnengang vorausgeht, bei der Gemeindeverwaltung 
eintrifft.

	 Demnach muss der Übermittlungsumschlag spätestens am Dienstag mit B-Post oder am 
Donnerstag mit A-Post verschickt werden.

	 Es ist auch möglich, den Übermittlungsumschlag unfrankiert auf der Gemeindekanzlei 
in die bereitstehende Urne zu werfen.

	 Die Gemeindekanzlei ist wie folgt offen:
	 Montag bis Freitag:	 8.30 bis 11.30 Uhr 
	 Montag, Mittwoch und Freitag:	 14.00 bis 17.00 Uhr

–	Wichtig: Den Übermittlungsumschlag nicht in den Gemeindebriefkasten vor dem Rathaus 
werfen, da die Stimmen sonst ungültig sind.	

Gemeindeverwaltung Visp

Parkplatz           
Pulverturli          
gesperrt

Aufgrund des derzeitigen Zu-
stands muss der Parkplatz 
Pulverturli im Litternaquartier 
dringend saniert werden.

Während den Sanierungsar-
beiten, die am Montag, 2. Mai 
begonnen haben und ca. 2½ 
bis 3 Wochen dauern, muss 
der gesamte Parkplatz gesperrt 
werden.

Die beauftragte Bauunterneh-
mung U. Imboden AG, Visp, wird 
bemüht sein, die Beeinträchti-
gungen für die Anwohnerschaft 
auf ein mögliches Minimum zu 
reduzieren.

Die Gemeinde bittet um Kennt-
nisnahme und dankt für das 
Verständnis.

Umbau der Bühnen
maschinerie im La Poste

Die Betriebsbewilligung der Bühnenmaschinerie des 
Theaters La Poste läuft 2025 aus. Die Sanierung 
bzw. die Gesamtkosten der Erneuerung der Büh-
nenmaschinerie wird der Urversammlung vom 31. 
Mai zur Genehmigung vorgelegt. Die Umsetzung 
der Umbauarbeiten ist von April bis September 
2023 vorgesehen. 

Die Planungsarbeiten für die 
Erneuerung der Bühnenma-
schinerie werden vorliegend 
im freihändigen Verfahren 
vergeben. 

Es liegt ein Ausnahmefall 
i.S.v. Art. 21 Abs. 2 lit. c BöB 
vor. So ist der Auftragneh-
mer/Planer aufgrund seiner 
Vorkenntnisse des Baus La 
Poste mitsamt seiner Anlagen 
sowie als Fachspezialist mit 
faktischer Alleinstellung für die 
Planungs- und Ingenieurarbei-
ten von Bühnenmaschinerien in 
der Schweiz als Auftragnehmer 
zwingend zu berücksichtigen.

Der Gemeinderat hat die Ho-
norarleistungen für die Pro-
jektplanung der Erneuerung 
der Bühnenmaschinerie im 
freihändigen Verfahren zum 
Preis von Fr. 216 272.80 an 
die Firma Planung AB, Inge-
nieurbüro für Auditorium- und 
Bühnentechnik AG in Luzern 
vergeben.

Ein Teil der Honorarleistungen 
im Rahmen von Fr. 59 760.– 
wurde bereits für 2022 bud-
getiert.

Holzgardero-
ben durch nicht 

brennbare ersetzt
Im Kontext der Brandschutzin-
spektion ist angezeigt worden, 
dass die Holzgarderoben im 
Fluchttreppenhaus im al-
ten Schulhaus durch nicht 
brennbare Garderoben ersetzt 
werden müssen. Zudem sind 
die bestehenden Türen durch 
Brandschutztüren zu ersetzen, 
um die Fluchtwege zu sichern.

Die Arbeiten für den Einbau von 
rund 15 Brandschutztüren und 
für das Nachrüsten von heute 
noch brennbaren Elementen im 
Fluchttreppenhaus des alten 
Schulhauses wurden für Fr. 
28 608.25 an das wirtschaft-
lich günstigste Angebot der 
Schreinerei Schnidrig in Visp 
vergeben.

Schulabwartshaus            
geht an die KITA

Das ehemalige Abwartsgebäude Baumgärten wird 
seit anfangs Mai von der KITA genutzt. Die zusätz-
lichen Plätze sind bereits grösstenteils reserviert. 
Der betriebliche Zeitplan ist eng und drängt.

Der Gemeinderat hat folgen-
de, budgetierten Arbeiten für 
kleinere Anpassungen bzw. 
Reparaturen im Abwartsgebäu-
de im freihändigen Verfahren 
gemäss den eingereichten 
Angeboten an nachgenannte 
Visper Unternehmen vergeben:

–	Windfang und Rampe aussen: 
zum Preis von Fr. 13 870.– an 
Metallbau Gattlen 	

–	Anpassen Storen: zum Preis 
von Fr. 5 705.30 an Schenker 
Storen 	

–	Elektroarbeiten: zum Preis 
von Fr. 9 204.45 an Elektro 
Supersaxo 	

–	Sanitärarbeiten: zum Preis 
von Fr. 6 329.70 an Otto 
Stoffel AG	

–	Malerarbeiten: zum Preis von 
Fr. 6 449.85 und Fr. 4 047.35 
(WC) an die Dirren GmbH 

–	Nachrüsten Geländer innen: 
zum Preis von Fr. 11 636.45 
an die Schreinerei Schnid-
rig 	

–	Ausbessern Bodenbelag: zum 
Preis von Fr. 9 376.35 an die 
Gebr. Wyer AG 	

–	Küche: zum Preis von Fr. 
12 200.– (EG) und Fr. 1 650.– 
(Kühlschrank, 1.OG) an die 
Bringhen AG

Zufahrt Gewerbebetriebe  
in den Seewjinen

Als Projektgrundlage wird das 
von der alp Bauingenieure AG 
im Auftrag der Kommission 
Bau & Planung im Juli 2020 
erarbeitete Vorprojekt zur Wei-
terbearbeitung verwendet. 

Es ist vorgesehen, im Rahmen 
von "nicht baubewilligungs-
pflichtigen Unterhaltsarbeiten" 
den westlichen Strassenrand 
(inklusive Anpassung der Ein-
fahrt ab der Kantonsstrasse 
T9 auf der Westseite) ge-
mäss dem Vorprojekt auf die                                                     

neue Gesamtbreite auszu-
weiten.

Das Ingenieurmandat für die 
Phasen "41 Ausschreibung 
bis 53 Inbetriebnahme" für 
die Anpassung der Zufahrt 
zu den Gewerbebetrieben in 
den Seewjinen im Bereich 
Burger-King wurde zum Be-
trag von Fr. 5 301.– an die 
alp Bauingenieure AG  in Visp                      
vergeben.

An Auffahrt 
keine Keh-
richtabfuhr

An Auffahrt, Donnerstag, 
26. Mai, wird keine Abfall-
sammlung durchgeführt.  
Die Bevölkerung wird 
somit gebeten, keine 
Abfälle zur Entsorgung 
bereitzustellen.

Neues Park-
konzept für die 
Quartiere Visp 
West und Hubel

Ab dem 1. Juni sind die Park-
plätze in den Quartieren Visp 
West und Hubel mit einer Park-
dauerbeschränkung belegt. Das 
Parkieren ist mit der "blauen 
Parkkarte" ab diesem Zeitpunkt 
auf drei Stunden beschränkt. 
Anwohner können bei Bedarf bei 
der Regionalpolizei in Visp um 
eine kostenpflichtige Parkkarte 
im Sinne des "Reglements über 
die Anwohnerbevorzugung in 
der Blauen Zone" ersuchen.
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E-Mobilität – Wieso das Laden        
kein Problem mehr ist

Unsere Mobilität ist im Um-
bruch: Auf Schweizer Strassen 
sind jedes Jahr mehr und mehr 
Elektrofahrzeuge unterwegs. 
Die erhöhte Nachfrage für 
Elektroautos ist eine span-
nende Entwicklung mit viel 
Potenzial – für Unternehmen, 
Hauseigentümer, Verwaltungen 
und natürlich Privatpersonen.

Die üblichen Haushaltssteck-
dosen sind nur beschränkt für 
mehrstündigen Dauerbetrieb 
bei Nennlast geeignet und 
auch mechanisch nicht sehr 
belastbar. Industriesteckdosen 
CEE (Eurostecker) sind für 
mehrstündigen Dauerbetrieb 
geeignet und werden vor allem 
für das Laden von Elektrofahr-

zeugen und E-Motorrädern 
empfohlen. E-Bikes und E-
Scooters z. B. kosten pro La-
dung zwischen 0.03 und 1 Fr., 
Elektro-Motorräder zwischen 
0.25 und 1.50 Fr., 3- und 
4-rädrige Elektrofahrzeuge 
zwischen 1 und 6 Fr. 

Der Kanton Wallis unterstützt 
den Kauf von Elektroautos 
sowie Ladestationen in Form 
von Prämien. Weitere Informa-
tionen dazu gibt es unter www.
vs.ch/de/web/agenda2030/
demander-une-prime.

Karte in Echtzeit

Unter www.ich-tanke-strom.ch 
findet man unterwegs immer 
die passende Steckdose für 
das Elektroauto. Die Karte "ich-
tanke-Strom" zeigt in Echtzeit 
die Verfügbarkeit der über 6 100 
gemeldeten Ladestationen an.

Die Webseite von Energie-
Schweiz (www.energieschweiz.
ch/mobilitaet/elektromobili
taet/) bietet Hilfestellung bei 
Fragen in Bezug auf Elektromo-
bilität und Ladeinfrastruktur. 
Auch die Energieberatung 
Oberwallis, Tel. 027 527 01 
18 oder info@energieberatung-
oberwallis.ch, bietet unabhän-
gig und neutral Hilfestellung 
bei Energiethemen.

Weiterer          
Einstellplatz 

verkauft
Bei der Gemeinde wurde ein 
weiteres Gesuch für den Er-
werb eines Einstellplatzes im 
Parkhaus La Poste gestellt.

Die Urversammlung vom 31. 
Mai 1989 hat den Verkauf 
des 3. UG des Parkhauses La 
Poste beschlossen und die 77 
Parkplätze zum Preis von Fr. 
35 000.– zur Veräusserung 
freigegeben. Inzwischen sind 
von den 77 Parkplätzen deren 
66 verkauft worden, 11 werden 
von der Gemeinde vermietet 
bzw. dem KK La Poste zur 
Verfügung gestellt.

Der Gemeinderat hat das ein-
gereichte Gesuch genehmigt 
und somit einen weiteren Ein-
stellplatz im 3. UG verkauft.

Hiermit informiert die Gemeinde 
darüber, dass ab sofort keine 
weiteren Parkplätze mehr ver-
kauft werden, da diese entweder 
für das La Poste benötigt oder 
von der Gemeinde für allfällige 
künftige Projekte in Reserve 
gehalten werden. 

Sanierung          
des Parkplatzes 

Pulverturli
Die Sanierung des Parkplatzes 
Pulverturli wurde zum Preis von 
Fr. 114 556.70 unter Konkurrenz 
an die Ulrich Imboden AG in 
Visp vergeben.

Ins Budget 2022 wurde für 
die erforderliche Sanierung 
aufgrund der damaligen Kos-
tenschätzungen ein Betrag 
von Fr. 100 000.– aufgenom-
men. Eingesehen die aktuelle 
Marktsituation (Teuerungen, 
Materialaufschläge usw.) ist 
das nun vorliegende wirt-
schaftlich günstigste Angebot 
Fr. 14 556.70 teurer.

Reinigungs-         
arbeiten             
vergeben

Da die Stelle des stellver-
tretenden Brunnenmeisters 
bisher nach wie vor nicht neu 
besetzt werden konnte, hat 
die Kommission Infrastruktur 
& Umwelt für die Reinigung 
der Wasseraufbereitung Hoh-
brunnen und der Reservoire 
Schlüsselacker, Wasen, Chropfj 
und Eyholz Offerten eingeholt.

Der Gemeinderat hat die erfor-
derlichen Reinigungsarbeiten 
zum Betrag von Fr. 8 731.20 
an die für derartige Arbeiten 
spezialisierte K. Lienhard AG 
in Buchs vergeben.

Zaun bei Saurer-Halle
Im Rahmen der Polizeiarbeit kommt es immer 
häufiger zu vorübergehenden Sicherstellungen von 
– vornehmlich ausländischen – Motorfahrzeugen. 
Bisher stand kein geeigneter Platz zur Verfügung. 

Da die Fahrzeuge während der 
Zeit der Sicherstellung in Obhut 
und damit in Verantwortung 
der Polizei stehen, müssen 
sie so verwahrt werden, dass 
einerseits der Halter keinen 
Zugriff zum Fahrzeug hat und 
anderseits keine Sachbeschädi-
gungen durch Dritte an diesen 
verursacht werden können. 

Mit der Übergabe der alten Sau-
rer-Halle in die Verfügbarkeit der 
Abteilung Öffentliche Sicherheit 

wurde mit den partizipierenden 
Partnern zu Beginn der Hallen-
übernahme abgesprochen, zur 
temporären Sicherstellung von 
Fahrzeugen auf dem Vorplatz an 
der Nordseite der Halle einen 
abschliessbaren Zaun erstellen 
zu lassen.

Der Gemeinderat hat diesen 
Auftrag zum Preis von Fr. 
8 607.70 an die Zaunteam 
Wallis GmbH in Niedergesteln 
vergeben. 

In Jahrzehnten 
brüchig geworden
Beim Entfernen der veralteten 
Deckenleuchten im ehemaligen 
Abwartsgebäude Baumgärten 
sind die Deckenplatten teilweise 
brüchig geworden. Sie befanden 
sich durch die jahrzehntelange 
Abdeckung durch die Leuchten 
in keinem guten Zustand mehr. 

Der Gemeinderat hat den Ersatz 
der Deckenplatten zum Preis 
von Fr. 6 709.70 an Werner 
Isolierwerke in Visp vergeben.

Regenbogen
weltfest                  

am 18. Juni
Das Forum Migration Oberwallis 
hat das Gesuch gestellt für 
die Durchführung des Regen-
bogenweltfestes – Fest der 
Kulturen, welches am Samstag, 
18. Juni, von 11 bis ca. 18 Uhr, 
auf dem Kaufplatz in Visp 
stattfinden soll. Angeboten 
werden wiederum ausländische 
Getränke sowie kulinarische 
Spezialitäten aus aller Welt. 
Am Nachmittag finden musi-
kalische Darbietungen statt.

Der Gemeinderat hat den Anlass 
bewilligt.

Bautenschutz       
im Parkhaus 

Bahnhof
Eingesehen den bei der Kos-
tenschätzung ermittelten 
Schwellenwert wurden die 
Instandsetzungsmassnah-
men des Bautenschutzes des 
bestehenden Parkhauses im 
kantonalen Amtsblatt vom             
11. Februar im offenen Ver-
fahren ausgeschrieben.

Auf Empfehlung der Inge-
nieurberatung Truffer AG 
wurde der Auftrag, gestützt 
auf die Gesamtbewertung, 
an das wirtschaftlich und 
technisch beste Angebot zum 
bereinigten Angebotspreis von                                  
Fr. 538 026.10 an die SikaBau 
AG in Visp/Steg vergeben.

Normgerechte                    
Strassen-            
und Platz

beleuchtungen
Die Bacher+Schmidt Elektro 
AG hat für die Abklärungen 
und Berechnungen für eine 
normgerechte Strassen- und 
Platzbeleuchtung folgende 
Angebote unterbreitet:
–	Parkplatz Pulverturli:          

Fr. 3 066.35
–	Kleegärtenstrasse Nord:  

Fr. 3 697.60
–	Alte Kantonsstrasse Eyholz: 

Fr. 4 058.35
–	Chalchgasse Eyholz:           

Fr. 3 156.45
–	Kreisel innerorts: Fr. 5 140.60

Der Gemeinderat hat die Abklä-
rungen sowie die Berechnun-
gen für die Installation einer 
normgerechten Strassen- und 
Platzbeleuchtung zum Gesamt-
preis von Fr. 19 119.35 an die 
spezialisierte Bacher + Schmidt 
Elektro AG in Visp vergeben.

Unterstützung  
für Projekt 
"vispsmile"

Der Verein Visp Gewerbe Tou-
rismus VGT hat am 22./23. 
April das Projekt "vispsmile" 
zur Feier des möglichen Endes 
der zweijährigen Corona-Pan-
demie organisiert und durch-                                            
geführt. 

Mit diesem Projekt hat man 
dem lokalen Gewerbe, den 
Visper Vereinen sowie den 
einheimischen Musikern und 
Künstlern eine Plattform ge-
boten und Werbung für das 
Einkaufszentrum Visp gemacht. 
Diese Feierlichkeiten fanden 
entlang der Bahnhofstrasse, 
des La Poste-Platzes und des 
Bahnhofplatzes statt.

Dieses Projekt wurde über das 
Ortsmarketing Visp finanzi-
ell mit Fr. 20 000.– unter-                                   
stützt.

Näherbaurecht 
an der Walter-

gasse
Patrick Teysseire hat letztes 
Jahr eine Baubewilligung für 
die Neugestaltung seines Gar-
tens erhalten. Im Rahmen der 
Ausführungsplanung wurde die 
Gestaltung etwas abgeändert, 
wodurch der Grenzabstand in 
einem Punkt zur Waltergasse 
hin leicht unterschritten wird.

Die Gemeinde Visp begründet 
zugunsten der Parzelle Nr. 2830 
und zulasten ihrer Parzelle 
Nr. 2016 (Waltergasse) ein 
Näherbaurecht im Umfang des 
Mindestabstands im Süden der 
Parzelle Nr. 2830 gemäss den 
bewilligten Bauplänen.

Treichweg 1
Tel. 027 948 99 85
bibliothek@visp.ch

Öffnungszeiten
Montag:	 10–18 Uhr
Mittwoch:	 14–17 Uhr
Donnerstag:	 10–18 Uhr
Freitag:	 10–18 Uhr
Samstag:	 9–11 Uhr

Über Auffahrt bleibt die 
Mediathek vom 26. bis 29. 
Mai geschlossen.

vispmediathek
BOOKS & NONBOOKS
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Wir gratulieren Aus der Burgschaft Visp

Spital Visp
Spitalzentrum Oberwallis
Tel. 027 604 33 33

Zahnärzte
Tel. 027 924 15 88 gibt        
24 Stunden am Tag Auskunft

Ärzte
Tel. 0900 144 033 für alle 
hausärztlichen Notfälle 
HANOW an Werktagen von 
17.30–21 Uhr sowie an Wo-
chenenden und Feiertagen 
von 9–21 Uhr

Apotheken
Tel. 0848 39 39 39           
für Notfall-Apotheken

Diese Nr. gibt Auskunft da-
rüber, welche Apotheke in 
Brig-Glis, Naters und Visp Not-
falldienst leistet. Am besten 
ruft man direkt die Nr. der ent-
sprechenden Notfall-Apotheke 
an, damit die Wartezeit bis 
zur Ankunft des Apothekers 
verkürzt werden kann.

Notfalldienste

Wir gedenken†
Folgende Personen starben: 

–	Hans Fux, Gatte der Roswitha, 
geborene Albrecht, 74-jährig,

–	Lina Stoffel, geborene Im-
boden, Witwe des André, 
83-jährig,

–	Paula Studer, geborene In-
Albon, Witwe des Louis, 
88-jährig,

–	Margret Rothen, 75-jährig,

–	Franz Zenhäusern, Gatte der 
Albina, geborene Werlen, 
78-jährig,

–	Josef Mazotti, Gatte der 
Hildegard, geborene Roten, 
79-jährig,

–	Gabriel Marks, 76-jährig.

Denise Fux und ihr Werk
Die Visperin Denise Fux 
(1946–1976) gilt als die ers-
te Frau im Oberwallis, die eine 
professionelle Kunstkarriere 
anstrebte. Ein Bergunfall auf 
dem Aletschgletscher beendete 
auf tragische Weise die hoff-
nungsvolle Karriere der jungen 
Künstlerin. Nun widmet ihr der 
virtuelle Kunstraum Wallis eine 
Ausstellung mit einem Quer-
schnitt ihrer Werksammlung, 
kuratiert von Thomas Antonietti.

Das Werk von Denise Fux zeugt 
von einem individuellen Werde-
gang, der zeichenhaft für eine 
Haltung und eine Epoche steht. 
Ihre Bilder sind voller Imagina-
tion, inspiriert von Traumwelten 
und Naturerfahrungen, belebt 
von fantastischen Figuren 
und poetischen Wesen. Die 
Künstlerin vermochte dabei 
die Befindlichkeit ihrer Gene-
ration in ganz besonderer Weise 
einzufangen. Denise Fux war 
eine 68erin, wenn vielleicht 
auch nicht im politischen Sinn. 
Dies zeigt etwa ihre Beschäfti-
gung mit kunsthandwerklichen 
Techniken wie Batik, einer 
fernöstlichen Technik.
Das Werk von Denise Fux wird 
heute im Kunstmuseum Wallis 
und im Lötschentaler Museum 
aufbewahrt. Die digitale Aus-
stellung kann auf www.kunst-
raum.ch betrachtet werden.

90. Geburtstag
Diesen konnte Hermine Clemenz 
feiern.

Reichhaltige                      
Jubiläumssaison

Nach zweijähriger Bühnenabs-
tinenz steht das Vispertheater 
mit einem Jubiläumsprogramm 
wieder auf der Bühne: 
–	Kindergruppe Muggini: 11., 

12. und 15. Juni, La Poste: 
"Das kleine Gespenst"

–	Vispertheater: 8., 9., 14., 15. 
und 16. September, La Poste: 
"Die Schweizermacher" 

–	Junges Vispertheater: 25. und 
26. November, Kino Astoria: 
"Kriege! WARUM?" 

–	Vispertheater: 20. und 21. 
Januar, La Poste: "Der Va-
terschaftsprozess des Zim-
mermann Josef"                                                                        

–	Vispertheater: 3. und 4. Feb-
ruar, Käfigturmtheater Bern: 
"Der Vaterschaftsprozess des 
Zimmermann Josef" 

Morgen: "Vispe" mit Flicken-
teppich musikalischer Ideen
Morgen Samstag, 7. Mai, 19.30 Uhr, stimmt die Mu-
sikgesellschaft "Vispe" das Publikum im Theatersaal 
des La Poste mit ihrem traditionellen Jahreskonzert 
unter der Leitung des Dirigenten Joel Schmidt auf 
einen festlichen Frühling voller Blasmusik ein.

Die Komposition "Patchwork 
Restitched" mit tanzenden 
Fanfaren ist eine neue Fassung 
des Erstlingswerks von Johan 
de Meij aus New York, der 
vor sieben Jahren in Visp die 
Spettacolo-Welturaufführung 
Fellini geleitet hat.

Auf die "Legenda Rumant-
scha" von Oliver Waespi, folgt 
das Werk "Mazedonia" mit 
traditionellen Volksliedern, 
rhythmischer Tüchtigkeit und 
stillen Passagen mazedoni-

scher Geschichten. Nach der 
erfrischenden Stimmung mit 
den Abenteuern von Tim und 
Struppi in "Tintin" wird der 
Konzertabend mit dem gross-
artigen Medley der britischen 
Soulsängerin Adele ausklingen.

Die Zuhörer erwartet ein unter-
haltsamer Abend. Die Aktiven 
der "Vispe" laden herzlich 
dazu ein und freuen sich auf 
zahlreiche Besucher. Der Eintritt 
ist frei. Für eine Kollekte ist 
man dankbar.

24-Std Elektro-Service 027 948 13 13              
www.studer-soehne.ch

Erster Spatenstich                
für die Berufsfachschule 

Oberwallis in Visp
Ende April erfolgte der Spatenstich für den Bau eines 
neuen Gebäudes der Berufsfachschule Oberwallis. 
Da das derzeitige Gebäude den aktuellen Bedürf-
nissen der Berufsbildung nicht mehr entspricht, ist 
ein grösserer Neubau notwendig.

Der Vorsteher des Departements 
für Volkswirtschaft und Bildung, 
Christophe Darbellay, und der 
Vorsteher des Departements für 
Finanzen und Energie, Roberto 
Schmidt, nahmen den ersten 
Spatenstich für den Bau des 
neuen Gebäudes vor. Mit dem 
symbolischen Akt werden die 
Bauarbeiten lanciert, die im 
Herbst 2024 abgeschlossen 
sein werden.

Der Neubau wird auch der 
steigenden Zahl von Lernenden 
gerecht, die in den nächsten 
Jahren insbesondere in Beru-
fen der Bereiche Gesundheit, 
Chemie und Life Technologies 
zu erwarten ist.

Das neue Gebäude, das mit 16 

Mio. Fr. veranschlagt und über 
den Fonds FIGI finanziert wird, 
soll zu Beginn des Schuljahrs 
2024/25 in Betrieb genommen 
werden. Die Gemeinde Visp 
beteiligt sich an den Baukosten 
mit 10 %. Es wurde vom Archi-
tekturbüro Bernath+Widmer in 
Zürich in Zusammenarbeit mit 
dem Architekturbüro Matthias 
Werlen in Brig geplant, das die 
Bauleitung inne hat. 

Einzigartige 
Ferienwohnung      

im Gräfibiel Visp
www.ferienwohnung-

cricer.ch       
076 328 13 14

Römisch-Katholische
Informationen unter         
www.pfarreivisp.ch

Evang.-Reformierte
Informationen unter        
www.visp.erkw.ch

Freie Evang. Gemeinde
Informationen unter        

www.feg-visp.ch

Gottesdienste

Brotverkauf für 
Lepra-Mission

Die evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde organisiert am 
Samstag, 28. Mai, von 9 bis 
ca. 14 Uhr, in der Visper Fuss-
gängerzone einen Brotverkauf 
zugunsten der Lepra-Mission.

Wer backen oder mithelfen 
möchte, kann sich unter Tel. 
027 946 37 75 melden.
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Zum Beginn der                
Badesaison Nr. 60

Seit dem 29. April ist das Schwimmbad wieder 
offen und soll dies bis am 25. September auch 
bleiben. Es wird die 60. Badesaison in der Visper 
Badi gefeiert. 

Dieses runde Jubiläum soll 
als Anlass genommen werden 
für Feiern, Events und jede 
Menge Plausch. Verschiedene 
Aktivitäten wie z. B. Aqua Power, 
Wellness Dienstage, Handball-
Tage vom KTV Visp, Slacker-
park und Zirkus Show werden 
geboten. Die Schwimmschule 
bietet den Sommer hindurch 
verschiedene Kurse an. Neu 
im Angebot ist der parallele 
Deutsch-Sprachkurs für Eltern 
in der zweiten Woche Juli.  

Im Kiosk wird neu Mehrweg-
geschirr mit Depot angeboten, 
mit dem Ziel, den Abfall zu 

reduzieren.  Mit der Badehose 
packt man somit auch den 
Pommes-Teller mit ein! Sehr 
empfehlenswert ist der bar-
geldlose Zahlungsverkehr mit 
der Badekarte im Restaurant 
und Kiosk. Die Karten können 
an der Badekasse aufgeladen 
werden. Die beliebten Angebote 
im Restaurant runden den 
Schwimmbadbesuch für Jung 
und Alt perfekt ab. Raclette-
Abende am Montag und Grill-
Samstage stehen auch wieder 
auf dem Programm.

GV am 13. Juni
Die Generalversammlung der 
Schwimmbadgenossenschaft 
mit Rückblick, Foto-Vernissage 
und Feier findet am Montag,      
13. Juni, im Schwimmbad statt. 

Weitere Informationen gibt 
es unter www.schwimmbad-
visp.ch

[stimm riich]      
mit Uraufführung 

und bewegten 
Songs 

Der Verein [stimm riich] prä-
sentiert am Donnerstag, 2. 
Juni, 19 Uhr, im La Poste seine 
beiden Chöre. Der Kinderchor 
[visper spatzä] bringt das 
Musical "mutig, mutig" als 
Uraufführung auf die Bühne, 
der Jugendchor [sixtiins forju] 
zeigt seine bewegten Songs. 

Geleitet bzw. inszeniert wird der 
Anlass von Johannes Diederen 
und Pia Ehrl, Martin Venetz 
gestaltet das Videobühnenbild, 
Franziskus Abgottspon ist der 
Sprecher des Musicals. 

Tickets sind ab sofort erhältlich. 
Weitere Informationen finden 
sich auf der Homepage www.
stimmriich.ch.

Veranstaltungen                  
im La Poste

–	Freitag, 20. und Samstag, 
21. Mai, 19 Uhr sowie Sonn-
tag, 22. Mai, 14 Uhr: Das 
Sosta Tanzzentrum zeigt 
das Tanztheater "Heidi". 
Die klassische Geschichte 
von Johanna Spyri wird mit 
zeitgenössischen Themen, 
wie dem Klimawandel und der 
Technologie-Entwicklung, in 
die Gegenwart auf die Bühne 
getragen.

–	Freitag, 27. Mai, 19.30 Uhr: 
Roberto de Luca verbindet 
mit der "Grüezi Italia Tour" 
italienische Lebensfreude mit 

unvergesslichen Evergreens 
wie z. B. "Volare", "Viva 
la Mamma", "Azzuro" und 
"Un'estate italiana".

–	Samstag, 28. Mai, 14 Uhr: 
"Sterben, aber wo? – Zwi-
schen Wunsch und Rea-
lität" ist das Thema des 
Podiumsgesprächs und der 
Impulsreferate von Prof. em. 
Dr. Pasqualina Perrig-Chiello, 
Entwicklungspsychologin 
und Altersforscherin und Dr. 
Fernando Carlen, Master in 
Palliative Care, Pflegewis-
senschaftler.

Spatenstich für das neue 
Spitalzentrum erfolgt

Der Spatenstich anfangs April 
in Brig gilt als Startschuss für 
die Bauarbeiten des neuen 
Spitalzentrums Oberwallis "szo-
united". Es wird etappenweise 
bis Mitte 2028 ausgeführt und 
beinhaltet die Realisierung des 
Erweiterungsbaus samt Parking 
sowie die Sanierung und den 
Umbau des bestehenden Spi-
talgebäudes.
Die Spitalaktivitäten am heu-
tigen Standort Visp werden 
dann am einzigen Standort Brig 

angeboten. Das neue SZO in 
Brig ist ein Generationenprojekt, 
das die wirtschaftliche und so-
ziodemografische Entwicklung 
des Oberwallis berücksichtigt. 
Es soll einerseits der alternden 
Bevölkerung sowie den jungen 
Generationen und Touristen 
eine optimale ambulante und 
stationäre Gesundheitsversor-
gung im Oberwallis bieten und 
sich anderseits als attraktiver 
Arbeitgeber im Oberwallis po-
sitionieren.

Senioren-Ecke
•	Heute Freitag, 6. Mai und am 10. Juni, 12 Uhr, Rathaussaal: 

Mittagstisch. Anmeldungen an Tel. 027 948 48 50

•	Mittwoch, 18. Mai: 60+-Ausflug und Dorfführung in 
Erschmatt. Infos und Anmeldung unter www.feg-visp.ch 

	 oder heini.schaffner@feg-visp.ch

•	Jeden ersten Dienstag im Monat, 12 Uhr, reformierte 
Kirchenstube: Mittagessen. Anmeldungen bei Tel. 027 
946 35 40 oder Tel. 027 946 43 52

•	Jeden letzten Mittwoch im Monat, 12 Uhr, Restaurant 
La Poste: "Zämu ässu". Anmeldungen bis jeweils am 
vorhergehenden Freitag an Tel. 027 948 48 50.

•	Dienstag, 10.30 bis 12 Uhr, Fülaplatz bei der Martinibar: 
Petanque 

•	Dienstag, 16 bis 17 Uhr, Turnhalle Müra: Yoga und 
Rückentraining

•	Montag, 16.30 bis 17.30 Uhr, Turnhalle Müra: Fitgym

•	Mittwoch, 16.30 bis 17.30 Uhr, Turnhalle Müra: Line 
Dance-Einsteigerkurs / 17.30 bis 18.30 Uhr: Line Dance 
für Fortgeschrittene

300 m-Schützen 
zum 54. Mal        

in Visp
Mit dem 54. Frühjahrstreffen 
begann in Visp die Wettkampf-
saison der 300 m-Schützen. Im 
Feld A der Sportwaffen siegte 
Visp-Eyholz A1, im Einzelklasse-
ment Feld A die Visperin Sandra 
Mazotti-Dahinden vor dem 
Eyholzer Roland Heinzmann. 
Im Feld D der Armeewaffen 
wurde Visp-Eyholz D1 Dritte 
hinter Turtmann und Chalch
ofen Malibu. 

Es nahmen nach dem Unter-
bruch wegen Corona nur 20 
Gruppen teil. 1983 war die 
Beteiligung mit 93 Gruppen 

Samstag, 14. Mai, 9–16.30 Uhr, Gampel:
Jugendtreffbegleitung

In diesem Kurs lernst du auf Hochs & Tiefs 
im Jugi zu reagieren. Schwerpunkt ist dein 
Verhalten als Leiter*in im Jugi und was du und 
die Besucher*innen brauchen, damit ihr euch wohlfühlt: 
Freiwilliges Engagement im Jugi fördern – Partizipation – 
Umgang mit Jugibesucher*innen – Konflikte erkennen und 
bewältigen. Anmeldung: https://jastow.ch/anmeldungs4y/.

"Beton"-Aus
stellung noch   
bis Mitte Mai

Zwei unterschiedliche Blickwin-
kel, ein gemeinsames Thema: 
Beton. Die Ausstellung der 
Bilder von Bernard Dubuis und 
Jean-Marc Yersin kann noch  bis 
15. Mai, jeweils am Freitag, 
Samstag und Sonntag von 16 
bis 18 Uhr, in der  Galerie zur 
Schützenlaube besucht werden.

Obligatorisches 
Schiessen

Der Militärschiessverein Visp 
hat für dieses Jahr folgende 
Schiessdaten für das Obliga-
torische Schiessen festgelegt:
–	Dienstag, 7. Juni, 17.30 bis 

19.30 Uhr
–	Samstag, 6. August, 9.30 bis 

11.30 Uhr
–	Dienstag, 16. August, 17.30 

bis 19.30 Uhr
–	Mittwoch, 24. August, 17 bis 

19.30 Uhr
–	Dienstag, 30. August, 17 bis 

19.30 Uhr

Tel. 079 328 62 68
 visp@jastow.ch – www.jastow.ch/visp

7.–15. Mai, Jugi Visp: 
Ferienprogramm

Auch in diesen Ferien haben wir das Jugi das eine oder 
andere Mal geöffnet. An anderen Tagen könnt ihr ebenfalls 
gerne vorbeikommen und wir können bei schönem Wetter 
Volleyball, Fussball oder Ping-Pong spielen.

Freitag, 13. Mai, 9.30–16 Uhr, Parkji neben dem Jugi Visp:
Kochen unter freiem Himmel

Gemeinsam kochen wir draussen auf offenem Feuer, Outdoor-
Games sind ebenfalls vorhanden. Wir freuen uns auf einen 
abenteuerlichen Tag mit euch! Mit Anmeldung bis 11. Mai.

Mittwoch, 18. Mai, 15–16 Uhr, Altes Schulhaus Visp:
Theater-Woche gegen Rassismus

Das Theaterstück Formular.CH findet im Rahmen der Walliser 
Woche gegen Rassismus statt. Wir treffen uns beim Jugi, 
um das Theaterstück gemeinsam zu besuchen.

20.–25. Mai, Lonza Arena Visp:
vifra

An der diesjährigen Frühlingsausstellung ist die Jugend 
Oberwallis Ehrengast. Die Jugendarbeitsstelle wird an der 
vifra ein Jugi einrichten. Wir freuen uns auf euren Besuch.

Öffnungszeiten Jugi
–	Freitag, 6. und 13. Mai, jeweils von 18.30 bis 22 Uhr
–	Mittwoch, 11. Mai, von 14 bis 17 Uhr

Jugendkulturhaus Visp

Kaufe 
Ihren Landwirtschafts-, 
Wald-, Gewerbe- und 

Baulandboden

Kaufe 
Ihre Wohnung oder         

Ihr Mehrfamilienhaus 

Ruff André freut              
sich über Ihren Anruf 
Tel. 079 219 26 27

info@artfuture.swiss

um einiges grösser. Einigen 
Gruppen musste sogar abge-
sagt werden.
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Wir gratulieren
Die Burgerschaft Visp hat 
gratuliert:
–	Hermina Clemenz am 6. April 

zu ihrem 90. Geburtstag
–	Paul Anthamatten am 9. April 

zu seinem 90. Geburtstag
–	Bruno Providoli am 9. April 

zu seinem 70. Geburtstag
–	Blanka Fallert am 19. April 

zu ihrem 70. Geburtstag
–	Ursula Wyer am 29. April zu 

ihrem 80. Geburtstag
–	Lia Wyer am 30. April zu ihrem 

85. Geburtstag

Amtliche 
Mitteilungen der

www.burgerschaft-visp.ch

Die Familien Heinzmann und Wasmer mit Burgermeister Sacha Hildbrand 
und der für Einburgerungen zuständigen Burgerrätin Christine Heldner

Traditionelles Zvieri                 
im Burgerhaus Eyholz

In den letzten Jahren konnte 
das traditionelle Zvieri im 
Burgerhaus nicht durchge-
führt werden. Nun konnte der 
Burgerrat dieses Jahr wieder 
zum Gedankenaustausch ins 
Burgerhaus Eyholz einladen. 
Gäste waren Politiker auf allen 

Ebenen, alt Burgermeister, 
Forstbetriebsleitung und Eh-
renburger. 
Burgermeister Sacha Hild-
brand sowie jeder Burgerrat 
berichteten über die laufenden 
Geschäfte in ihren Ressorts.                 
Gemeindepräsident Niklaus 

Furger und auch die Gemeinde-
räte informierten über die wich-
tigsten Themen der Gemeinde. 
Bei einem Glas "Eyholzer Roten" 
und einem Walliser Teller ent-
standen anschliessend inter-
essante Gespräche. 

Burgerrat tagte in Zermatt
Am 8. April führte der Visper 
Burgerrat eine Tagessitzung in 
Zermatt durch. Die Burgerge-
meinde Zermatt stellte den Bur-
gerräten den Inderbinen-Saal 
im Grand Hotel Zermatterhof 
zur Verfügung. 

An einer Tagessitzung können 
bestimmte Themen vertieft be-
sprochen werden, da man mehr 
Zeit zur Verfügung hat. Ein The-
ma, welches die Burgerschaft 
weiterhin stark beschäftigt, ist 
die Bodenpolitik in Visp. 

Zum Abschluss wurde der Bur-
gerrat vom Zermatter Burgerrat 
zum Apéro eingeladen, wo           
man sich kurz austauschen 
konnte. 

Burgerschaft un-
terstützt Anlässe

Die Burgerschaft Visp hat 
die Unterstützungsgesuche 
des Reitvereins Visp und des 
Skateboard-Clubs Visp geprüft. 
An seiner letzten Sitzung hat 
der Burgerrat entschieden, die 
Anlässe dieser beiden Vereine 
mit je Fr. 500.– zu unterstützen.

Gesunde Basis für Burgerschaft 
und Neuburger bestätigt

Burgermeister Sacha Hildbrand konnte am Mon-
tag, 25. April, rund 75 Burgerinnen und Burger im 
Kultur- und Kongresszentrum La Poste zur Burger-
versammlung begrüssen. Diese genehmigten die 
Jahresrechnung 2021 und hiessen zwei Familien 
als neue Burger willkommen.

Jahresrechnung 
2021

Der Staatsrat hat die Burgerge-
meinde Visp als Pilotgemeinde 
für die Einführung des Harmo-
nisierten Rechnungsmodells 
(HRM2) ernannt. Deshalb wurde 
bereits das Budget 2021 und 
nun erstmals die Jahresrech-
nung 2021 im HRM2 erstellt.

Die von Burgerrätin Stefanie 
Gentinetta präsentierte Jahres-
rechnung schliesst mit einem 
Aufwand von Fr. 1 357 380.98 
gegenüber einem Ertrag von 
Fr. 1 957 951.89. Der Cash-
flow belief sich auf rund Fr. 
704 700.–. Mit dem erwirt-
schafteten Cashflow konnte 
die Burgerschaft aus eigenen 
Mitteln Darlehen von rund Fr. 
518 000.– zurückzahlen und 
Investitionen im Finanz- und 
Verwaltungsvermögen tätigen. 
Die Bilanzsumme beläuft sich 
auf Fr. 7 101 117.–. Die Rech-
nung der Forstwirtschaft ist 
ausgeglichen. Die Burgerschaft 
verfügt über eine gesunde 
finanzielle Basis.

32 ha Schutzwald 
bewirtschaftet

Tobias Wirthner, Waldpräsi-
dent, bekräftigte, wie wichtig 
der Schutzwald rund um Visp 
sei. Das Forstrevier Visp und 
Umgebung hat im vergangenen 
Jahr rund 32 ha Schutzwald 
bewirtschaftet. In diesem Jahr 
werden im Wiesland rund 7 
ha, im Thelwald 4 ha und im 
Eyholzerwald 13 ha bearbeitet.

Waldbegehung auch 
für auswärts woh-

nende Burger

Im Jahr 1972 fusionierten 
die Einwohnergemeinden Visp 

und Eyholz. Obwohl sich beide 
Burgergemeinden gegen eine 
Fusion aussprachen, mussten 
diese aufgrund der damaligen 
Gesetzgebung fusionieren. Zum 
50-jährigen Jubiläum lädt 
die Burgerschaft Visp alle 
Burgerinnen und Burger zur 
Waldbegehung vom 10. Sep-
tember ein, ausnahmsweise 
auch jene, welche nicht in Visp 
wohnsässig sind.

Familien Heinzmann       
und Wasmer         
neue Burger

Burgerrätin Christine Heldner 
konnte der Versammlung gleich 
zwei Familien zur ordentlichen 
Einburgerung vorstellen: Die 
Familie Hans-Peter und Melanie 
Heinzmann mit ihren Kindern 
Leon, Lia und Lena und die 
Eheleute Alfred und Carina 
Wasmer. Beide Familien wohnen 
in Eyholz und sind voll in der 
Gemeinschaft integriert. 

Nach Prüfung der reglemen-
tarischen Voraussetzungen 
durch den Burgerrat hat die 
Burgerversammlung dem An-
trag des Burgerrates einstim-
mig zugestimmt, die beiden 
Familien in die Burgerschaft 

Visp als vollwertige Burger 
aufzunehmen. Die Erteilung 
des Burgerrechtes wird mit 
einem traditionellen Burger
trüch besiegelt. Dieser findet am                  
20. November statt.

Vergabe Baurecht 
an das Ehepaar 

Schmidt

Die Burgerschaft Visp ist Ei-
gentümerin der Parzelle Nr. 
4127 in Eyholz (Fläche 925 m2). 
Diese Parzelle wird gegenwärtig 
von Pächter Chanton Weine 
bewirtschaftet. 

Die Burgerschaftsversammlung 
hat nun der Vergabe eines 
Baurechts auf einer Teilfläche 
von 460 m2 der Parzelle Nr. 
4127 an die Eheleute Patrick 
und Fabienne Schmidt zuge-
stimmt. Die Familie wird dort 
ein Einfamilienhaus erstellen. 
Wie Burgerrat Samuel Wyer aber 
mitteilte, müssen vorgängig 
noch einige Punkte geklärt 
werden. Mit der Vergabe dieses 
Baurechts wird einer jungen 
Familie die Möglichkeit geboten, 
sich in Eyholz niederzulassen.

Nach der Versammlung lud 
Burgermeister Sacha Hildbrand 
die Burgerinnen und Burger 
nach der langen Corona-Pause 
zu einem Apéro ein. Das rege 
Interesse an der Burgerschaft 
wurde den Teilnehmern mit einer 
Flasche Burgerwein verdankt. 94 % holten den 

Burgernutzen
Traditionsgemäss fand am 
Samstag vor der Burgerver-
sammlung die Gedächtnis-
messe für die verstorbenen 
Burgerinnen und Burger in 
der Burgerkirche statt. Am 
Nachmittag hat der Burgerrat 
den jährlichen Burgernutzen 
in der Burgerstube ausbezahlt 
und nahm die Gelegenheit wahr, 
die Burgerinnen und Burger 
persönlich zu begrüssen. Es 
wurden 94 % des Barnutzens 
abgeholt.
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Herausforderungen und        
Chancen des Wachstums

Weshalb sprechen auf dem Pürumärt plötzlich viele 
Leute englisch? Findet man in einem halben Jahr 
in den Oberwalliser Talgemeinden überhaupt noch 
eine Wohnung – oder einen KITA-Platz? Und was 
wird in den neuen Gebäuden von Lonza produziert? 
Antworten auf solche und ähnliche Fragen will das 
"Lonza Forum" am Montag, 30. Mai, liefern.

In unserer Region vollzieht sich 
gegenwärtig ein Wachstum, 
der in der Geschichte wohl 
einzigartig ist. Ein wesentlicher 
Treiber dieser Entwicklung 
ist Lonza, die ihr Werk in 
Visp zu einem international 
führenden Standort für die 
Pharmaproduktion ausbaut. 
Aber auch weitere Unternehmen 
und Institutionen im Oberwal-
lis tragen zu diesem "Boom" 
bei. Entsprechend vielseitig 
sind die Herausforderungen, 
die mit diesem Aufschwung 
einhergehen – und mit denen 

sich auch die Gemeinden und 
die Region konfrontiert sehen.
Anlässlich des "Lonza Forums" 
soll der interessierten Bevölke-
rung am Montag, 30. Mai, die 
Möglichkeit geboten werden, 
aus der Perspektive verschie-
dener Akteure die zahlreichen 
Facetten dieser komplexen 
Thematik zu betrachten. Sei-
tens Lonza wird dabei die 
aktuelle Situation am Stand-
ort präsentiert, wobei auch 
die mRNA-Technologie sowie 
weitere Biotech-Megatrends 
vorgestellt werden. Ausserdem 

EB-Kurse
Die Erwachsenenbildung bietet 
folgende Kurse an:
–	Alltags-Make-Up: Donners-

tag, 19. Mai, 18.30 bis 21 Uhr
–	Starke Eltern, starke Kinder 
	 (Basiskurs): Beginn am             

21. Mai, 9 bis 11.30 Uhr
–	Heil- und Teekräuter sam-

meln: Samstag, 18. Juni, 10 
bis 16 Uhr

Anmeldung / Auskunft: Nata-
scha Domig, Tel. 079 310 68 86, 
erwachsenenbildung@visp.ch

125 Jahre Lonza
Wie Verwaltungsratspräsident 
Albert M. Baehny in seinem Be-
richt an die Aktionäre festhält, 
wird die Lonza, gegründet 1897, 
in diesem Jahr ihr 125-jähriges 
Bestehen feiern.

Lonza-Aktie
Stand am 4. Mai: 

Fr. 569.20
(Stand 30. März: 672.20)

Anlässe der FMG
Die FMG  bietet in nächster Zeit 
folgende Anlässe an:
–	Dienstag, 17. Mai, 14 Uhr, 

Pfarrkirche Lalden: Maian-
dacht mit der FMG Lalden.

–	Mittwoch, 18. Mai, 14 Uhr: 
KjM: Besuch bei der Zucker-
puppa in Naters. Anmeldun-
gen an Tel. 079 654 33 61.

–	Donnerstag, 19. Mai, nach-
mittags: Kräuterwanderung 
auf dem Eichhörnchenweg 
Bürchen nach Zeneggen. 
Anmeldungen an Tel. 079 
379 06 48.

diskutieren Tamar Hosennen 
(Geschäftsleiterin Regions- 
und Wirtschaftszentrum Ober-
wallis RWO AG), der Visper 
Gemeindepräsident Niklaus 
Furger und Lonza-Standortleiter 
Renzo Cicillini die Chancen 
und Herausforderungen des 
Wachstums. Die Veranstaltung 
beginnt um 17.30 Uhr im La 
Poste-Theatersaal, willkom-
men sind alle interessierten 
Personen aus der Region. Die 
Teilnahme ist kostenlos, aus 
organisatorischen Gründen 
ist eine Anmeldung unter www.
lapostevisp.ch erforderlich.


